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ZU DIESEM HEFT

Unsere Leser werden bemerkt haben, dass die JUDAICA
nicht nur seitenmässig umfangreicher geworden ist, sondern dass

wir von der Redaktion bemüht sind, der Zeitschrift schrittweise
ein neues Gesicht zu geben.

Zwischen dem redaktionellen Teil und den Rezensionen
bringen wir seit der letzten Nummer 3/81 unter dem Titel
«Umschau» Berichte und Dokumente, die für die christlich-
jüdische Zusammenarbeit von Interesse sind. Sie finden im
vorliegenden Heft unter dieser Rubrik an erster Stelle ein
Interview von RabbinerJacquot Grunewald, Strasbourg, mit dem
neuen Erzbischof von Paris, Jean-Marie Lustiger, das uns die
«Tribune Juive» freundlicherweise zum Abdruck überlassen hat.

Eine wesentliche Neuerung soll ab Heft 1/1982 darin
bestehen, dass die einzelnen Nummern vorwiegend thematisch
gestaltet sein werden.

Im Frühjahr 1981 haben wir eine Gruppe von jüdischen,
katholischen und protestantischen Wissenschaftlern und Theologen

in der Schweiz zusammengerufen, um gemeinsam zu
beraten, wie die JUDAICA in Zukunft gestaltet werden soll.
Welche Rolle und Aufgabe kann unsere Zeitschrift in der
gegenwärtigen Phase des jüdisch-christlichen Gesprächs
übernehmen Was ist ihr Beitrag zu einer christlichen Theologie des
Judentums und zu einer jüdischen Theologie des Christentums
Während letztere aus Gründen, die in der Natur der Sache liegen,
noch in zaghaften Anfängen steckt, hat erstere, namentlich im
protestantischen Bereich, mit erheblichen Wachstums- und
Identitätsschwierigkeiten zu kämpfen.

Die « Thesen zur Erneuerung des Verhältnisses von Christen
und Juden» der Rheinländischen Landessynode vom Januar 1980
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haben die Diskussion über die «eine, tatsächlich grosse ökumenische

Frage : unsere Beziehung zum Judentum» (K. Barth) nicht
nur weit vorangetrieben. Sie haben auch vieles, was seit der Zeit
des Neuen Testaments in der christlichen Theologie des Judentums

unverarbeitet geblieben ist oder für endgültig geklärt
gegolten hat, erneut ins Zentrum des Gesprächs und der
Auseinandersetzung gerückt.

Die einberufene Kommission, die ab 1982 als Redaktionskommission

der JUDAICA auch offiziell im Impressum der
Zeitschrift erscheinen wird, hat es deshalb als notwendig und
hilfreich erachtet, mit der vorliegenden Nummer einen weiteren
Beitrag zu diesem Gespräch zu leisten. Wir publizieren eine
protestantische (Ulrich Luz) und eine katholische (Clemens
Thoma) Schweizerstimme zur vorwiegend in der Bundesrepublik
Deutschland geführten Debatte über die Thesen der
Rheinländischen Synode. Die Manuskripte sind schon vor ihrer
Veröffentlichung nicht undiskutiert geblieben, zustimmend und
ablehnend. Wir bringen diese und andere Reaktionen darauf als

Leserbriefe in der kommenden Nummer 1/82.

Während die beiden ersten Beiträge in die innerchristliche
Auseinandersetzung um die christliche Theologie des Judentums
eingreifen, nimmt Markus Barth, Basel, das Gespräch mit dem
jüdischen Neutestamentier David Flusser auf. Barth äussert
Zustimmung, macht kritische Beobachtungen und formuliert
auch seinen Widerspruch gegen das kürzlich erschienene Werk
Flussers über «Die rabbinischen Gleichnisse und den Gleichniserzähler

Jesus. » Wir hoffen, damit zur Verbreitung dieses neuen
Bausteins zu einer jüdischen Theologie des Christentums
beizutragen.

Die Redaktion.
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